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Monatswort

Der Sommer kommt! Die Natur steht in voller Blüte.  
Straßenfeste, Konzerte und andere Veranstaltungen  
locken die Menschen aus ihren Häusern. Sommerferien 
und Urlaubszeit sind schon in Sicht.
Der Sommer kommt! Das bedeutet aber auch: Halbzeit. 
Am 24. Juni endet nicht nur die Spargelsaison, auch die 
Sonne erreicht ihren höchsten Stand – und von da an 
werden die Tage schon wieder kürzer. Kaum haben wir uns 
an die grünende Natur und an die Wärme gewöhnt, wirft 
der Herbst schon seine Schatten voraus.
Halbzeit – das heißt bei der Fußball-Europameisterschaft 
in Deutschland vom 14. Juni bis 14. Juli in den insgesamt 
51 Spielen jeweils: Zwischenbilanz ziehen. Stimmt die 
Spielstrategie? Reichen die Kräfte? Ist genug Motivation 
vorhanden? Oder muss die Taktik geändert werden? Viel-
leicht sogar die Mannschaftsaufstellung?
Halbzeit – vielleicht sollten auch wir uns auf der Höhe  
des Jahres eine Atempause gönnen. Zurückblicken auf die 
erste Hälfte dieses Jahres: Was habe ich erlebt an Gutem, 
an Schwerem? Bin ich zufrieden mit dem, was mein Leben 
ausmacht? Oder sind Veränderungen nötig, andere  
Spielstrategien für die zweite Hälfte des Jahres?  
Und welche Erfahrungen habe ich im ersten Halbjahr mit 
unserer Jahreslosung gemacht: „Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe!“Halbzeit – um dieses Stichwort kreist 
auch ein Brauchtum, das älter ist als der christliche  
Glaube in Mitteleuropa, das aber von den Christen mit 
einer biblischen Deutung verbunden worden ist:  
der Mittsommertag, der Tag der Sommersonnenwende 
am 24. Juni, den wir Christen Johannistag nennen. 
Nach vorchristlicher Überlieferung geschieht am Tag der 
Sommersonnenwende Besonderes: Berge öffnen sich,  
Tiere sprechen, und im Traum wird Zukünftiges sichtbar. 
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Wer über das Sonnenwendfeuer springt, überwindet  
Unheil und findet Liebe. Johanniskraut, an diesem Tag  
gepflückt, wirkt als Heilmittel gegen vielerlei Beschwerden.
Die christliche Tradition aber hat eine Gestalt der Bibel mit 
diesem Tag verbunden: Johannes den Täufer, der genau 
ein halbes Jahr vor Jesus geboren wird. Johannes ruft die 
Menschen zur Besinnung und Umkehr und kündigt das 
Kommen Jesu an: „ER muss wachsen, ich aber muss  
weniger werden.“ (Johannes 3,30).
Vielleicht ist dieses Wort des Johannes auch für uns eine 
heilsame Perspektive. Es könnte helfen, in der zweiten 
Halbzeit des Jahres manche Selbstüberforderung und 
manchen Krampf zu lassen und unsere Kräfte auf das zu 
konzentrieren, was das Leben wirklich reich macht, was 
unser „Heil der Seele“ ist. 
 „ER muss wachsen, ich aber muss weniger werden.“ 
Vielleicht finde ich das Glück meines Lebens ja erst, 
wenn ich manche Wünsche und Ideale – und auch meine 
persönlichen Enttäuschungen und Bitterkeiten – hinter 
mir lassen kann. Und wenn ich die Freiheit gewinne, mich 
immer wieder staunend vom Leben überraschen zu lassen. 
Das könnte dann wirklich eine spannende zweite Halbzeit 
werden, in der ich nur gewinnen kann.

Eine segensreiche und erholsame Sommerzeit  
wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin Konstanze Werstat
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Segenswunsch  
Frei sein, 
das Leben zu lieben, 
den Himmel zu loben.

Und „Danke“ sagen,
so viel darf wachsen,
darf blühen und reifen, 
trotz allem.

Ich wünsche dir,
dass du der Erde  
vertraust, 
die dich hält.
Und auf ihr gehst,
mit sommerlich  
leichten Schritten.

Bericht aus dem  
Gemeindekirchenrat
Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Bernau hat in seiner Sitzung am 21. März 2024 
folgendes Statement beschlossen:

Wir, die Evangelische Kirchengemeinde Bernau, stehen  
für Weltoffenheit, Nächstenliebe, Toleranz und Versöhnung.  
Wir treten für die unantastbare Würde jedes Menschen ein.
Deshalb unterstützen wir jedes Engagement für Menschen-
freundlichkeit, Freiheit und Demokratie.

Wir lehnen alle Positionen und Äußerungen ab, die  
Menschen wegen ihrer Herkunft, Religion, Hautfarbe oder 
ihrer sexuellen Identität herabwürdigen. Wir wenden uns  
entschieden gegen alle Formen von Extremismus, Hass  
und Gewalt. Diese gefährden den gesellschaftlichen Frieden 
und die freiheitliche Ordnung in unserem Land.

Unsere klare Haltung gegen Rechtsextremismus bedeutet 
nicht, dass wir Menschen ausgrenzen. Wir sind zum respekt-
vollen Dialog mit Menschen aller Überzeugungen bereit.
Wir nehmen die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen  
Probleme unserer Zeit ernst. Lösungsansätze dürfen jedoch 
die Menschenwürde, die Menschenrechte, die Solidarität  
und die Bewahrung der Schöpfung nicht außer Acht lassen.

Engagieren wir uns gemeinsam aktiv für die freiheitliche  
Demokratie, Gerechtigkeit und eine Gemeinschaft in Vielfalt!
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Alte und neue Restaurierungs- 
projekte
Mit einem festlichen Gottesdienst unter dem Titel:  
„Musik unter dem Kreuz“ haben wir am Sonntag  
Palmarum die restaurierte Triumphkreuzgruppe  
wieder eingeweiht. 
Seitdem können wir die vielen kunstvoll gestalteten  
Details an der Jesusfigur, den nach innen gekehrten Blick 
der Maria und den fast entrückten Blick des Johannes,  
die Medaillons der vier Evangelisten und die austreibenden 
Zweige des Triumphkreuzes erkennen und bewundern.  

Gut vier Monate haben die Restaurierungsarbeiten,  
die vor allem Uta Matauschek und Dietrich Richter  
unter teilweise sehr schwierigen Bedingungen geleistet 
haben, gedauert. Viele Arbeitsschritte waren nötig, um  
Verschmutzungen zu entfernen, Risse behutsam zu 
schließen, lose Farbschichten zu festigen und am Ende  
ein so schönes einheitliches Gesamtbild zu schaffen. 
Die Finanzierung dieses Projektes war in enger Zusam-
menarbeit mit dem Förderverein durch Fördermittel der 
Stadt Bernau, des Kirchenkreises Barnim, der Landes- 
kirche, des Ernst-Koch-Vermächtnisses und mittels  
vieler großer und kleiner Spenden ermöglicht worden. 
Dafür nochmals allen Beteiligten und Spendern  
vielen Dank!

Dieses erfolgreich abgeschlossene Projekt hat die drei 
Hauptbeteiligten – den Förderverein, die Stadt Bernau  
und uns, die Kirchengemeinde, gleich zu einem  
nächsten Restaurierungsprojekt motiviert:
Im Chorumgang unserer Kirche finden sich zwei große 
Epitaphien, die dem Bürgermeister Johann Beling und  
seiner Familie und dem Ratskämmerer Michael Rücker  
und seiner Familie gewidmet sind. 
Sie zeigen zwei Szenen aus der Passionsgeschichte Jesu: 
das letzte Abendmahl und die Gefangennahme Jesu. 

Diese beiden schon durch ihre Größe außergewöhnlichen 
Epitaphien sind Zeugnis der damaligen Verknüpfung  
von Stadt und Kirche und bis heute ein wichtiger Teil der 
Bernauer Stadtgeschichte. Beide Epitaphien sind sowohl 
in den Bildflächen als auch im repräsentativen Holz- 
rahmen restaurierungsbedürftig. 
Für die Restaurierung des Epitaphs Michael Rücker hat  
die Stadt Bernau in diesem Jahr 16.000,- € Förderung  
bewilligt. Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich 
auf ca. 32.000,- €. Weitere Mittel kommen aus dem  
Ernst-Koch-Vermächtnis, dem Förderverein St. Marien 
und aus Kollekten und Spenden.
Deshalb freuen wir uns auch für dieses Projekt auf Ihre 
Kollekten und Spenden!
Falls Sie gezielt dafür spenden möchten, können Sie das 
direkt im Gemeindebüro oder über die bekannte Konto-
Verbindung (siehe letzte Seite) tun, dann mit dem  
Verwendungszweck: St. Marien, Bernau, Epitaph Rücker
Derzeit sind die Restaurierungsarbeiten ausgeschrieben, 
Mitte Juni findet die Submission statt, so dass bereits im 
Juli mit der Restaurierung begonnen werden könnte. 
Konstanze Werstat
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Gesangbuchausstellung 
in der St. Marienkirche
„500 Jahre evangelisches Gesangbuch“ – zu diesem 
Anlass gab es bereits und gibt es in diesem Jahr noch 
mehrere Konzerte, die dieses Thema aufgreifen. 
Auch am Sonntag Kantate spielte dieses Jubiläum 
natürlich im Gottesdienst am Vormittag und zum 
Fest-Konzert mit unserem Bläserchor und der Kantorei 
(siehe Titelbild) eine zentrale Rolle. 
Recht spontan sind Britta Euler und ich im Vorfeld des 
Konzertes auf die Idee gekommen, einmal in unseren 
alten Büchersammlungen, die auf dem Schülerchor und 
dem Mönchschor ihren Ort haben, nach alten Gesang-
buchausgaben zu suchen. Und wir sind schnell fündig 
geworden. Denn immer wieder kommen Leute zu uns 
mit alten Familienschätzen, für die sie selbst keine 
Verwendung mehr haben, „die man aber doch auch nicht 
wegwerfen kann“. Das sind in der Regel alte Bibeln und 
Gesangbücher. Diese werden dann von uns in der Kirche 
auf dem Mönchschor aufb ewahrt.

Was für ein schöner Anlass ist nun dieses Gesangbuch-
Jubiläum, diese Kostbarkeiten wieder einmal ans Licht 
und in den Blick zu rücken. Und was haben wir da nicht 
alles für schöne Gesangbuchausgaben entdeckt. 
Unser ältester und überraschendster Fund stammt aus 
den Resten der alten Kirchenbibliothek, die auf dem 
Schülerchor aufb ewahrt ist. Hier fanden wir das von 
Johann Crüger herausgegebene Gesangbuch von 1666. 

Johann Crüger war Kantor der Berliner Nikolaikirche 
und hat viele Choräle von Paul Gerhardt vertont, 
als dieser Pfarrer an der Nikolaikirche war. 
Dann ein Mini-Gesangbuch, gerade so groß wie eine 
Streichholzschachtel, Gesangbücher aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert mit Goldschnitt, in Samt oder 
Leder gebunden, aufwendig mit kunstvollen Beschlägen 
verziert. Oder ein Gesangbuch, das der Bischof Otto 
Dibelius der St. Marienkirche geschenkt und mit einer 
Widmung versehen hat. 
All diese Schätze können Sie nun in den Vitrinen am 
Eingang unserer Kirche bewundern. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle an unseren Schülerpraktikanten 
Richard, der uns bei der Zusammenstellung und dem 
Aufb au der Ausstellung sehr geholfen hat.

Und wenn Sie schon einmal da sind, dann greifen Sie 
gerne auch noch einmal nach unseren aktuellen 
Gesangbüchern, dem grünen “Evangelischen Gesang-
buch“ oder dem lila „Singt Jubilate“, blättern Sie darin 
und treff en Sie auf alte Bekannte oder suchen Sie 
Ihr Lieblingslied heraus. Ganz sicher werden sie dann 
die Kirche mit einem Lied auf den Lippen oder 
im Herzen wieder verlassen, so wie es die Menschen 
bereits seit 500 Jahren getan haben. 
Konstanze WerstatKonstanze Werstat

Gesangbuch-
ausstellung
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Gemeindefest 
zum Th ema „Schöpfung“ 
am Samstag, dem 29. Juni

Bitte beachten Sie, 
dass am Sonntag 
danach, 
dem 30. Juni, die 
Brandenburgischen 
Sommerkonzerte 
bei uns zu Gast sind. 
Auch hierfür werden 
viele Ihrer leckeren 
Kuchen benötigt.

In diesem Jahr gastieren die Brandenburgischen 
Sommerkonzerte wieder bei uns in der St. Marienkirche – 
und zwar am Sonntag, dem 30. Juni – direkt einen Tag 
nach unserem Gemeindefest.

Hierfür benötigen wir sicherlich viele GastgeberInnen 
und helfende Hände: zum Auf- und Abbau, 
viele Kuchen zur Bewirtung der Gäste und Betreuer 
für die Kaff eetafel, den Getränkestand usw.

Wer einen Kuchen beisteuern oder an diesem 
Tag helfen kann, melde sich gerne im Gemeindebüro. 

Bitte um Unterstützung 
                  für die
   Brandenburgischen 
                        Sommerkonzerte 

Gemeindefest in Willmersdorf 
am Sonnabend, dem 6. Juli 

Auch in Willmersdorf soll gefeiert werden – eine gute 
Gelegenheit für alle Bernauer, Ladeburger und Börnicker, 
das Dorf und seine Bewohner und natürlich auch 
die Willmersdorfer Kirche kennenzulernen. 

15 Uhr Festgottesdienst mit Bläserquartett in der Kirche
16 Uhr Kaff eetrinken „Open Air“ auf dem Spielplatz
Bastel- und Spielangebote für Kinder, Kirchenführung 
für Interessierte
17 Uhr Chorkonzert mit dem Ladeburger Männerchor 
„Teutonia“ 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam 
ein großes Gemeindefest in der Kirche und auf dem 
gesamten Kirchplatz feiern – das Thema ist „Schöpfung“.
Den Festgottesdienst um 15 Uhr in der St. Marienkirche 
gestalten die Kinder der Kinderkirche und die Kantorei 
zusammen mit dem gesamten hauptamtlichen Team 
der Kirchengemeinde Bernau.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir auf dem 
Kirchplatz zu Kaff ee und Kuchen ein. Daneben gibt es 
viele Angebote  für Kinder und Erwachsene: (Wasser)-
Spiele, Basteln, einen Nachhaltigkeitsmarkt, gemütliche 
Erzählrunden, eine (alkoholfreie) Cocktail-Bar und vieles 
mehr. Zum Abend schließlich wird gegrillt und das 
mitgebrachte Buff et verputzt. 

Natürlich kann das Fest nur mit der Beteiligung 
der Gemeindeglieder groß und feierlich werden. 
Deshalb freuen wir uns auf Ihre und Eure Beiträge:
 Kuchen, Kekse, Waff eln backen 
 Salate, Brote, Aufstriche, Snacks, Obst und Gemüse 
 für das herzhafte Abend-Buff et
(Wir sorgen für Getränke und Grillgut – auch vegetarisch 
und vegan)

brauchbare oder schöne Dinge für den Nachhaltigkeits-
 markt, vielleicht ein Bastelangebot
 Hilfe beim Aufb au am 29. Juni und beim Aufräumen 
abends nach dem Fest

Ab Juni werden Listen zum Eintragen in der Kirche 
ausliegen oder Sie melden Ihren Beitrag im 
Gemeindebüro bei Anika Kroll (03338–33875–0)
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Sonntag | 30. Juni | 17 Uhr
Brandenburgische Sommerkonzerte
Konzerte für Klavier und Orchester
Werke von J. S. Bach, Haydn, Schostakowitsch
Kammerakademie Potsdam
Anna Vinnitskaya – Klavier und Leitung
(veranstaltet von den Brandenburgischen Sommerkonzerten)

Karten an der Abendkasse und über: 
www.brandenburgische-sommerkonzerte.de 
www.ticketmaster.de 

Sonntag | 14. Juli | 17 Uhr 
Konzert für Gesang und Orgel
„Denn in seiner Hand ist,  
was die Erde bringt“
Geistliche und weltliche Duette, Arien und Lieder 
Werke von Mendelssohn, Reger, Saint-Saëns

In diesem Konzert für Sopran, Alt und Orgel werden  
verschiedene Mariengesänge aus der deutschen und  
französischen Romantik, u. a. von Max Reger, Camille 
Saint-Saëns, Gabriel Fauré und dem spanischen  
Komponisten William Gomez erklingen.  
Auch A-cappella-Gesänge des 16. und 17. Jahrhunderts 
werden zur Aufführung kommen. Das Konzert schließt  
mit verschiedenen Arien und Duetten für Sopran und  
Alt und Orgel aus den geistlichen Werken Felix  
Mendelssohn Bartholdys.   

Uta Meyer – Sopran 
Karen Reifenstein – Alt 
Martin Rathmann – Orgel 

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Konzerte
Konzerte in der St. Marienkirche

Sonntag | 9. Juni | 17 Uhr 

Chorkonzert
„Until the day break“
Geistliche und weltliche Chormusik 
Werke von Schütz, Schein, Elgar, Duruflé,  
Gjeilo, Lauridsen

Das Ensemble ACAPENSE Potsdam wurde im Jahr 2011 
gegründet. Alle Mitglieder des Ensembles verfügen  
über umfangreiche Erfahrungen im Chorsingen in  
zahlreichen Vokalensembles, Kammerchören und großen 
Oratorienchören. Die Interpretation von Chormusik  
a cappella stellt den Mittelpunkt der Arbeit dar.  
Das Repertoire umfasst geistliche und weltliche  
Chorliteratur der Renaissance, Romantik bis hin zu zeit- 
genössischen Kompositionen.
Die Probenarbeit an den einzelnen Stücken ist dabei ein 
gemeinschaftlicher Prozess, der meist auf ein Dirigat  
verzichtet, vielmehr übernehmen während der Probenar-
beit die Ensemblemitglieder die musikalisch-künstlerische 
Verantwortung für einzelne Stücke.

Kammerchor Acapense (Potsdam)

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Foto: © Tobias Fahnert

Foto: © S. Reifenstein



14 15

Konzert

Veranstalter

Tickets: www.reservix.de, 
www.altemusik-bernau.de 
festival@altemusik-bernau.de

FREITAG | 13.9. | 18 Uhr
ERÖFFNUNGSKONZERT
MUSIKSCHULE BARNIM & TITANS RISING EARLY 
MUSIC ENSEMBLE

ALL WILDEN TIER IM GRÜNEN WALD – 
EIN FEST DER NATUR
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SAMSTAG | 14.9. | 19 UHR
ABENDKONZERT – ZEITENWENDEN
AKADEMIE FÜR ALTE MUSIK BERLIN, 
DOROTHEE OBERLINGER, FLÖTE
MUSIK DES BAROCK VON BIBER BIS VIVALDI
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SONNTAG | 15.9. | 17 Uhr
ABSCHLUSSKONZERT –DER BER-
NAUER KOMPONIST JACOB HINTZE
ENSEMBLE OPEN CHAMBER BERLIN
SIMONE SCHWARK | SOPRAN
GEORG POPLUTZ | TENOR
MATTHIAS LUTZE | BASS

Tourist-Information Bernau
Bürgermeisterstraße 4, 16321 Bernau
Telefon: 03338–37 65 91

Konzerte

Sonntag | 4. August | 17 Uhr 
Orgelkonzert 
Werke von Jean Adam Guilain, Carl Philipp 
Emanuel Bach, Alexandre Guilmant, 
Denis Bédard u. a.

In diesem Orgelkonzert führt uns alte Orgelmusik aus 
dem 17. Jahrhundert über Klassik und Romantik bis in die 
Gegenwart. Den Abschluss bildet eine Suite des kanadi-
schen Komponisten Denis Bédard, die nach dem Vorbild 
französischer barocker Orgelsuiten den Kreis zum Beginn 
dieses Konzertprogrammes schließt.
Bernd Scherers – Orgel 

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonntag | 25. August | 17 Uhr 

Orgelkonzert 
Fantasien und Toccaten
Werke von Buxtehude, Weckmann, Bach, Mozart u. a.
Fantasien und Toccaten in unterschiedlichen Stilistiken, 
aus verschiedenen Ländern und Epochen.

Levan Zautashvili – Orgel 

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Foto: privat

Foto: privat
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Gottesdienst + 5 Minuten
Unsere Kirche ist reich an Kunstschätzen.  
Vieles sieht man oberflächlich, aber es lohnt sich,  
genauer hinzuschauen.
So kann man überraschende Entdeckungen machen.
An jedem 2. Sonntag im Monat gibt es dazu Gelegenheit.
Das Angebot heißt „Gottesdienst +  5 Minuten“.
Jeweils ein Werk – Bild oder Skulptur – wird in den Blick 
genommen.
Es wird kurze Erklärungen und Hintergrundinformationen 
geben. Nach dem Gottesdienst versammeln sich Interes-
sierte bei der Kanzel.
Wir hoffen auf interessierte und neugierige Besucher.

deutsch-persisches Bibelgespräch
Wir laden herzlich zum Bibelgespräch über den Predigt-
text des kommenden Sonntags ein. Diese wöchentlichen 
Treffen finden außer in den Ferien jeden Freitag um 16 Uhr 
im Gemeindezentrum statt. Auf Wunsch der aus dem Iran 
stammenden Gemeindeglieder findet der Austausch über 
die Bibeltexte sowohl in persischer als auch in deutscher 
Sprache statt. 

Hauskreis-Treffen 
Im Januar starteten wir wieder mit einem Hauskreis,  
der sich abwechselnd bei den Teilnehmenden im privaten 
Rahmen trifft. Die ersten Treffen waren ein schöne Abende 
mit guter Gemeinschaft und Austausch. Wir möchten  
uns besser kennenlernen, miteinander über biblische  
und andere Themen sprechen, zusammen  
singen, beten und einfach Gemeinschaft genießen. 

Die nächsten Hauskreise werden am Mittwoch,  
dem 19.6., 3.7. und 18.9. jeweils um 20 Uhr stattfin-
den. Jede*r ist willkommen – wir freuen uns auf Euch!

Gerne können sich Interessierte bei Dirk Dietrich  
telefonisch (+ 49 170–781 75 57) oder bei Mirjam 
Mößner per E-Mail (mirjam.moessner@gmail.com) 
anmelden. 

Spiele-Treff im Gemeindezentrum

Tag des Offenen Denkmals  
am 8. September
Am Tag des Offenen Denkmals öffnen wir unsere Kirche 
wieder von 12–17 Uhr für alle Interessierten.
Und auch die sehr gefragten Turmführungen dürfen  
an diesem Tag nicht fehlen. Turmführungen werden  
stündlich um 12.30, 13.30, 14.30 und 15.30 Uhr  
angeboten.
Hierfür wird  im Vorfeld um eine telefonische Anmeldung 
gebeten.

Abende laden zum gemeinsamen Spielen ein. Hierfür 
möchten wir weiterhin Raum bieten, so dass sich  
spielfreudige Menschen, egal ob jung oder alt, einzeln, 
Paare oder Familien treffen können, um die eigenen  
Lieblingsspiele mit anderen zu spielen oder auch neue 
Spiele kennenzulernen und auszuprobieren.  
Im Gemeindezentrum gibt es eine Auswahl von Spielen, 
es können aber auch gerne eigene Spiele mitgebracht 
werden. Gemütlich wird es, wenn jede und jeder einen 
kleinen Snack mitbringt, damit man sich zwischendurch 
auch stärken oder etwas knabbern kann. 

Folgende Termine sind vorgesehen:
Freitag | 21. Juni | ab 17.30 Uhr
Freitag | 20. September | ab 17.30 Uhr

Gibt es einen besseren Start ins Wochenende? Wir freuen 
uns auf Ihr und Euer Kommen!
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Trauercafé im Gemeindezentrum
In der Trauer nicht allein bleiben
Sie haben einen geliebten Menschen verloren? Schwanken 
nun zwischen Rückzug und Mitteilungsbedürfnis?
Unter der Regie des ambulanten Hospizdienstes Drachen-
kopf e.V. Eberswalde findet seit Oktober das Lebenscafé, 
ein offenes monatliches Gesprächsangebot statt. 
In lockerer Runde bei Kaffee und Kuchen können Sie  
sich mit anderen Betroffenen austauschen und so die  
Erfahrung machen, dass Sie mit Ihren Gefühlen und  
Bedürfnissen nicht allein sind.
Das Lebenscafé wird von ehrenamtlichen Trauerbeglei-
ter*innen geleitet und bietet einen geschützten Raum  
für all die Fragen, die mit dem Verlust einhergehen. 

Es findet jeweils am 1. Donnerstag im Monat von  
16–18 Uhr im Gemeindezentrum der Ev. Kirchen- 
gemeinde Bernau, Kirchplatz 6–8 statt.  
Parkplätze (auch behindertengerecht) sind vorhanden. 

6. Juni | 4. Juli | 1. August | 5. September
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, sollten Sie jedoch 
im Vorfeld Fragen haben, können Sie sich jederzeit  
an uns wenden.

Gesprächsabend
Mittwoch | 12. Juni | 19 Uhr im Gemeindesaal
Referentin: Elisabeth Kunze von der Ukrainehilfe Lobetal 
berichtet von ihrer diesjährigen Reise in die Ukraine und 
der aktuellen Situation vor Ort.

Mittwoch | 17. Juli | 19 Uhr  
auf der Terrasse des Gemeindesaals
Sommerlicher Grillabend im Pfarrgarten – Kulinarisches 
kann gerne mitgebracht werden!

Mittwoch | 25. September | 19 Uhr im Gemeindesaal
Thema: 500 Jahre Gesangbuch – die Lieddichterinnen 
unseres Gesangbuchs

Senioren-Nachmittage
Wir laden ganz herzlich alle Seniorinnen und Senioren  
zu den nächsten Senioren-Nachmittagen im Gemeindezent-
rum ein. Wir beginnen mit einer Andacht, im Anschluss gibt es 
ein Kaffeetrinken mit Kuchen und Gebäck, Zeit für Gespräche 
und ein kleines Programm mit Liedern, Texten, Heiteres und 
Besinnliches.  Geburtstage werden dann auch fröhlich „nach-
gefeiert“ – von und mit allen Geburtstagskindern seit dem 
letzten Seniorennachmittag.

Die beiden nächsten Senioren-Nachmittage finden  
statt am Samstag, dem 8. Juni 2024 um 14.30 Uhr  
und am Samstag, dem 7. September um 14 Uhr  
(Bitte den Beginn um 14.00 Uhr beachten!)
Am 8. Juni wird es sommerlich–fröhlich: „Geh aus mein 
Herz und suche Freud!“ Lassen Sie sich hierzu einfach 
überraschen und genießen Sie gemeinsam einen bunten 
Sommernachmittag.
Unter dem Motto „Du meine Seele singe“ feiern wir  
am 7. September einen besonderen Geburtstag: 500 Jahre  
Gesangbuch. Sie werden viel Interessantes und Wissens-
wertes rund um unser Gesangbuch an diesem Nachmittag 
erfahren – und natürlich steht das gemeinsame Singen  
vieler bekannter und beliebter Lieder ganz besonders im  
Mittelpunkt – „Du meine Seele singe!“ 

Wir freuen uns auf Sie!
Um eine  
telefonische Anmeldung 
im Gemeindebüro  
wird für unsere Planung 
und Vorbereitung 
 herzlich gebeten  
(Telefon:  
03338-38875-0).

Telefonnummer 
des e.V. auf dem 
Drachenkopf: 
03 33 4–81 93 83 0 
oder  
info@ahd-barnim-
uckermark.de

Kontakt:  
Susanne Kirchbaum 
0179–673 44 30 

Sternenkinder – Ihr seid nicht allein

Wenn ein Kind stirbt, ist das schmerzhaft. Wenn das 
eigene Kind stirbt, bleibt der Schmerz ein Leben lang. 
Manchmal trennen sich zusätzlich die Wege von Freunden 
und Familienangehörigen – auch oder gerade dann, wenn 
die Kinder noch ganz klein waren. Aber Ihr müsst nicht  
allein bleiben, denn andere Eltern teilen Euren Schmerz. 
Wir nehmen uns Zeit für Austausch und Gespräche.  
Zeit für gemeinsames Weinen und auch Lachen.  
Zeit für bleibende Erinnerungen und für Unterstützung  
im Hier und Jetzt. Wir treffen uns quartalsweise  
donnerstags ab 20 Uhr im Gemeindezentrum,  
Kirchplatz 6–8, 16321 Bernau. Der nächste Termin  
ist der 29. August um 20 Uhr im Kinderraum des 
Gemeindezentrums.
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LadeburgKulturkalender 2024
Dorfkirche Ladeburg

6. Juli | 15 Uhr
Sommerkonzert mit den „Red Chucks“ 
zur Eröffnung der Fotoausstellung 
„Mein Blick auf Ladeburg“

6. Juli – 28. Juli
geöffnet samstags, sonntags 14–18 Uhr
Fotoausstellung | „Mein Blick auf Ladeburg“

7. Juli | 17 Uhr
Konzert Paula Linke  
„Schön durcheinander“

8. September | 15 Uhr
Tag des Offenen Denkmals
Benefizkonzert  
mit Thomas Posselt und der Geigenschule Pankow

29.September | 15 Uhr
Dueto Apasionado

Konfir- 
mations- 
jubiläum

Konfirmationsjubiläum 2024

Auch dieses Jahr möchten wir mit Ihnen ein ganz  
besonderes Jubiläum feiern:  
die goldene, diamantene und Jubel-Konfirmation. 

Die Festgottesdienste mit Segnung und Abendmahl  
feiern wir am 22. September 2024 um 10.15 Uhr  
in der St. Marienkirche zu Bernau  

und ebenfalls am 22. September 
um 14 Uhr in der Dorfkirche Willmersdorf.

Zu einem Vorbereitungstreffen laden wir die Jubilare  
per Post persönlich ein.

Wenn Sie in diesem Jahr Ihr 50., 60. oder 70.  
Konfirmationsjubiläum feiern dürfen, können Sie  
sich auch jetzt schon im Gemeindebüro anmelden.  
Und kennen Sie noch jemanden aus Ihrer Konfirmations- 
gruppe, der nicht mehr in Bernau wohnt?  
Dann lassen Sie diese Adresse bitte dem Gemeindebüro  
zukommen und wir verschicken eine Einladung.  

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen  
Ihr wunderbares Jubiläum zu feiern!



 1.9.2024 | 14. NACH TRINITATIS
 Familiengottesdienst 
 zum Schuljahresanfang

 Bernau      10.15 Uhr | Diak. Kirchbaum 

 8.9.2024 | 15. NACH TRINITATIS
● Ladeburg | 9 Uhr | Pfn. Werstat 
● Bernau  10.15 Uhr

 Pfn. Werstat 
 „Gottesdienst + 5 Minuten“

GOTTESDIENSTPLAN
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St. Marienirche

Familiengottesdienst

Abendmahl

Gemeindesaal

Taufe

Gottesdienste in den Altersheimen
Mi | 24. Juni  9.30 Uhr Lohmühle
Mi | 24. Juni  10.30 Uhr Seniorendomizil
Do | 25. Juni  9.30 Uhr Kaisergarten
Do | 25. Juni 10.30 Uhr Ansgar Wohnstift
Mi | 14. Juli 9.30 Uhr Lohmühle
Mi | 14. Juli 10.30 Uhr Seniorendomizil
Do | 15. Juli 9.30 Uhr Kaisergarten
Do | 15. Juli 10.30 Uhr Ansgar Wohnstift
Mi | 25. Aug. 9.30 Uhr Lohmühle
Mi | 25. Aug. 10.30 Uhr Seniorendomizil
Do | 26. Aug.  9.30 Uhr Kaisergarten
Do | 26. Aug.  10.30 Uhr Ansgar Wohnstift
Mi | 25. Sept.  9.30 Uhr Lohmühle
Mi | 25. Sept. 10.30 Uhr Seniorendomizil
Do | 26. Sept.  9.30 Uhr Kaisergarten
Do | 26. Sept.  10.30 Uhr Ansgar Wohnstift

Ökumenisches Friedensgebet
Mi | 29. Juni 18 Uhr St. Marienkirche
Mi | 31. Juli 18 Uhr St. Marienkirche
Mi | 28. Aug. 18 Uhr St. Marienkirche
Mi | 25. Sept. 18 Uhr St. Marienkirche

Ökumenisches Stadtgebet 
Di |   4. Juni 18 Uhr St. Marienkirche
Di |   3. Sept. 18 Uhr Kirche Herz Jesu

 2.6.2024 | 1. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr 
 mit Teamenden ab 12 Jahren
 Diak. Kirchbaum

 9.6.2024 | 2. NACH TRINITATIS
● Bernau  10.15 Uhr Pfr. Neumann
 „Gottesdienst + 5 Minuten“

● Ladeburg | 9 Uhr | Pfr. Neumann 

 16.6.2024 | 3. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr

 Pfn. Werstat  

 23.6.2024 | 4. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15| Pfr. Matthias Giering

 SAMSTAG | 29.6.2024
 FAMILIENGOTTESDIENST & GEMEINDEFEST 
 Bernau | 15.00 Uhr  

 7.7.2024 | 6. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr | Pfn. Werstat

 14.7.2024 | 7. NACH TRINITATIS
 Bernau 10.15 Uhr | Pfn. Werstat
 und Gastpredigerin Dr. Friederike Krippner,
 Direktorin der ev. Akademie Berlin, 
 zu Gast: Freundeskreis der ev. Akademie Berlin
 „Gottesdienst + 5 Minuten“

 21.7.2024 | 8. NACH TRINITATIS
 Bernau  10:15 Uhr

 Pfr. Matthias Giering 

 28.7.2024 | 9. NACH TRINITATIS 
 Bernau  10.15 Uhr | Pfr. Neumann  

 4.8.2024 | 10. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr | Pfr. Matthias Giering

 11.8.2024 | 11. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr | Pfr. Neumann
 „Gottesdienst + 5 Minuten“

 18.8.2024 | 12. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr

 Pfn. Werstat 

 25.8.2024 | 13. NACH TRINITATIS
 Bernau  10.15 Uhr | Pfr. Matthias Giering

 15.9.2024 | 16. NACH TRINITATIS
 Tanzgottesdienst

 Bernau  10.15 Uhr

 Pfr. Matthias Giering 
 & Diak. Kirchbaum

 22.9.2024 | 17. NACH TRINITATIS
● Bernau  10.15 Uhr

 Konfi rmationsjubiläum 

 Pfr. Neumann und Pfn. Werstat  
● Willmersdorf  | 14 Uhr 

  Konfi rmationsjubiläum 

 29.9.2024 –18. NACH TRINITATIS
 Vorstellungsgottesdienst 
 der neuen Konfi rmanden
 Bernau  10.15 Uhr
 Pfr. Neumann SAMSTAG | 6.7.2024  

 GEMEINDEFEST
● Willmersdorf | 15 Uhr | Pfn. Werstat
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TanzenTanzen Herzliche Einladung 
zum nächsten Tanzprojekt 
„O Tod, wo ist dein Stachel?“
Die Worte Oscar Wilde`s drücken das Thema des 
Sonntags noch einmal anders aus: „Am Ende 
ist alles gut. Und wenn es noch nicht gut ist, 
ist es noch nicht das Ende.“ 

Am 15. September wird es in der Kirche einen 
Tanzgottesdienst geben, welcher sich mit der 
Überwindung des Todes befasst, denn so steht es
geschrieben: „Du wirst meine Seele nicht dem 
Tode überlassen.“ Psalm 16,10

Die Proben für die tänzerische Gestaltung des 
Gottesdienstes für Jugendliche (ab 14 Jahren) 
und Erwachsene fi nden zu folgenden Zeiten 
im Gemeindesaal bzw. in der Kirche statt: 

Do | 5. September | 20–21.30 Uhr
Fr | 6. September | 17–20 Uhr
Sa | 7. September | 10–18 Uhr 
(mit gemeinsamer Mittagspause)

Generalprobe 
Do | 12. September | 20–21.30 Uhr.

Kinder von 8 bis 14 Jahren sind ebenfalls beteiligt 
(siehe dazu auch nächste Seite). 
Die Probenzeiten sind:
2 x mittwochs | am 4. + 11. September | 16.30–18 Uhr.

Anmeldung zum Projekt bitte bei Susanne Kirchbaum 
unter: 0179–673 44 30.

Herzliche Einladung 
zur Tanzwoche im Sommer
Von Montag, 29. Juli bis Freitag, 2. August fi ndet 
erstmals eine gemeinsame Tanzwoche mit Kindern, 
Jugendliche und Erwachsenen statt. Diese fünf Tage 
verlaufen ähnlich wie eine Gemeindefreizeit mit dem 
besonderen Schwerpunkt Tanz. 
Es wird außerdem zusammen gesungen, gespielt, 
gebastelt, gebadet, gebetet und gelacht. 
Wir fahren in das Seminar Dahme, Buchholzerweg 4, 
15936 Dahme/Mark. Vor Ort gibt es Einzelzimmer, 
Doppelzimmer und Mehrbettzimmer, einen großen 
Tanzsaal, eine sehenswerte Kirche, ein Freibad und 
Vollverpfl egung. 
Der Kostenbeitrag ist ab 50 Euro aufwärts gestaff elt. 
Kinder und Jugendliche (ab 7 Jahren) können im Einzelfall 
auch ohne Eltern mitfahren und werden dann von einem 
pädagogischen Team in der Verantwortung von Susanne 
Kirchbaum betreut. Am Freitag, dem 7. Juni, 17 Uhr
treff en sich alle Mitarbeitenden und ehrenamtlich 
Unterstützenden zur Vorbereitung im Kinderraum 
des Gemeindezentrums.

Vor Ort in Bernau 
wird auch wieder getanzt! 
Alle Termine im Überblick:
Tanz-Impro-Abend:
Do | 6. Juni + 26. September | 20 Uhr | im Gemeindesaal 
(bitte dafür anmelden unter 0179–673 44 30)

Off enes Tanztreff en 
mit angeleiteten Mitmachtänzen:
Do | 13. Juni + 11. Juli  + 19. September | 20 Uhr
im Gemeindesaal 
(ohne Anmeldung, einzelne Teilnahme ist kein Problem)
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KinderKinder Liebe Kinder und Eltern,

eine schöne Zeit bescherte uns der Frühling! Viel haben  
wir gemeinsam erlebt, eine Osterübernachtung zum Beispiel, 
eine aufregende Projektzeit zum Thema „Was würdest du 
verändern?“ und die gemeinsamen Gottesdienstfeiern.  
Nun freuen wir uns auf den Sommer! Hier könnt Ihr lesen, 
was geplant ist:

Update Kinderkirche + Teamer*innen | Sommer 2024:

So | 2. Juni | 10.15 Uhr | Familiengottesdienst  
mit allen interessierten Teamenden ab 12 Jahren,  
die den Gottesdienst mitgestalten möchten

Di | 16.30–18 Uhr
ab 4. Juni Projektzeit „Schöpfung“ mit integrierter  
Kinderchorkantate in Vorbereitung auf den Familiengottes-
dienst + Gemeindefest am Sa | 29.Juni ab 15 Uhr

Fr | 7. Juni | 17 Uhr letzte Besprechung  
für die Tanzfreizeit vom 29. Juli – 2. August  
mit allen Mitarbeitenden und ehrenamtlich Unterstützenden, 
Infos und digitales Anmeldeformular unter:  
https://www.ekbo-termine.de/d-607030  
(siehe auch Seite 24)

Fr | 7. Juni | 18.30 Uhr „Liedbegleitung  
auf der Gitarre“ für Anfänger*innen und alle,  
die noch Input für das KiGo-Ehrenamt suchen

Achtung: am 2. Juli KEINE Kinderkirche!

Nach der Sommerpause:
So | 1. September | 10.15 Uhr | Familiengottesdienst  
zum Schuljahresanfang

Mi | 4. + 11. September 2024 Tanzprojekt  
(Aufführung im Tanzgottesdienst am 15. September),  
2 x mittwochs 16.30–18 Uhr (8–14 Jahre)

Regelmäßige Kindergruppen  
im Gemeindezentrum
Spatzentanz (mit Eltern bis zur Einschulung)  
montags | 15.45–16.15 Uhr  
mit anschließendem Eltern-Kind-Treff

Kindertanz (1./2. Klasse)  
montags | 16.30–17.30 Uhr

Kinderkirche (6–12 J)  
dienstags | 16.30–18.00 Uhr

Spatzenchor (mit Eltern)  
mittwochs | 15.45–16.15 Uhr  
mit anschließendem Eltern-Kind-Treff

Kinderchor (ab 6 J) / Kinder & Jugendtanztheater (8–14 J) 
projektweise  
mittwochs | 16.30–18 Uhr

Krabbelgruppe (0 J bis zur Kita-Eingewöhnung)  
donnerstags | 10–11.30 Uhr 

Anmeldung und Kontakt:
Diakonin/Tanzpädagogin Susanne Kirchbaum  
susanne.kirchbaum@gemeinsam.ekbo.de
Kirchenmusikerin Britta Euler  
britta.euler@gemeinsam.ekbo.de
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Die kleinen und großen  
Marienkäfer
Liebe Gemeinde,

die kleinen und auch großen Marienkäfer möchten sich 
ganz herzlich bei der Gemeinde für die rege Teilnahme  
am diesjährigen Osterfrühstück bedanken. Wir waren 
begeistert und froh, dass wir diese Tradition nun wieder 
aufleben lassen können und freuen uns auf ein baldiges 
Wiedersehen. Warum nicht gleich beim Gemeindefest  
am 29. Juni ? Wir sind schon kräftig in der Planung für 
diesen tollen Tag. 

Manche fragen sich bestimmt, was demnächst bei uns  
so alles geschieht?! 
Nun, da wären zuerst unsere Vorschüler. Sie bereiten  
sich auf ihr Zuckertütenfest, den Vorschulausflug und die  
Verabschiedung aus der Kita vor. Eine spannende Zeit,  
die viel Vorfreude auf das, was da kommt, mit sich bringt. 
Den diesjährigen Kindertag wollen wir alle zusammen in 
Rüdnitz auf dem Spielplatz verbringen. Dort haben die 
KollegInnen viele tolle Sachen vorbereitet, unter anderem 
die Gestaltung eines großen Gesamtkunstwerkes, welches 
jeder von uns mit nach Hause nehmen darf.  
Wir sind gespannt.

Mit großen Schritten kommt endlich der Sommer auf uns 
zu, und wir freuen uns, unsere Matschanlage wieder an-
machen zu dürfen, den ganzen Tag im Freien zu verbrin-
gen, und natürlich freuen wir uns auf die großen Ferien!

Kita 
Marienkäfer

Kita 
Marienkäfer

Ja, liebe Gemeinde, so schnell geht ein Kitajahr zu Ende.  
Die Großen gehen in die Schule, die neuen kleinen Kinder freuen 
sich auf den Wechsel in den Elementarbereich oder den ersten 
großen Schritt im Leben eines Kindes „Ich bin jetzt ein Kita-Kind“.

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit, viele tolle  
Erlebnisse, Gespräche an lauen Sommerabenden und  
natürlich jede Menge Spaß.

Viele Grüße!  
Das Kita-Team

Termine: 
Freitag | 28. Juni | 16 Uhr 
Gottesdienst und Abschiedsfeier  
für die Vorschulkinder in der Kita

Sonntag | 1. September | 10.15 Uhr 
Schulanfangsgottesdienst

Freitag | 6. September | 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Beginn des neuen Kitajahres  
in der St. Marienkirche
 
Sonntag | 13. Oktober | 10.15 Uhr 
gemeinsamer Familiengottesdienst  
mit der Kita Marienkäfer und der Hoffbauer-Kita
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Liebe Konfi s,
am 19. Mai feierten die „Älteren“ ihre Konfi rmation. 
Nun kann es also losgehen. Ihr seid dazu aufgerufen 
worden, euren „Senf“ im Gemeindeleben dazu zu geben. 
Und das könnt ihr unter anderem beim Landesjugend-
camp und beim Konfi  Kloster Camp. 
Zu beiden Veranstaltungen sind auch die „Jüngeren“ 
eingeladen. Meldet euch also schnell über die QR-Codes 
an und erfahrt online alles Weitere. 

Neuer Konfi -Jahrgang
Im September startet der neue Konfi -Jahrgang 2026 
für alle, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse 
kommen. Ihr könnt euch per Mail oder telefonisch 
bei mir anmelden: steve.neumann@gemeinsam.ekbo.de 
oder 0176–205 323 77

Hier die ersten wichtigen Termine: 
Termine Konfi s 26:
10. September | 19 Uhr | Elternversammlung 
im Altarraum der St. Marienkiche

27.–29. September | Kennenlernwochenende 
im Gemeindezentrum Bernau

Termine Konfi s 25:
22. Juni | 10–14 Uhr |Konfi  im Gemeindezentrum
5.–7. Juli | Landesjugendcamp
18.–19. Juli | Konfi  Kloster Camp
21. September | 10–14 Uhr | Konfi  im Gemeindezentrum

Konfi Gemeindebriefverteiler gesucht!

Das Kleeblatt – also unser Gemeindebrief – ist eines 
der Werkzeuge, mit dem die Kirchengemeinde 
Sie alle informiert: 
über das, was ansteht, 
über das, was war, 
über das, was neu ist.
Wie wichtig dies ist und wie gern das Kleeblatt gelesen 
und genutzt wird, erleben wir hier täglich:
Die ausliegenden Kleeblätter in der Kirche, im Gemeinde-
zentrum und am Schaukasten werden oft nachgefüllt, 
und viele „Besucher“ im Gemeindebüro fragen gezielt 
nach dem neuen Kleeblatt und nehmen sich dieses 
gerne mit nach Hause.
Im besten Fall sollte jedes Gemeindeglied das Kleeblatt 
direkt bei sich im Briefk asten fi nden. Das funktioniert aber 
nur mit Hilfe unserer Gemeindebriefverteiler – von denen 
jetzt schon viele fl eißig und eifrig unterwegs sind. 
Aber leider werden bisher längst nicht alle Gemeinde-
glieder erreicht und viele Briefk ästen bleiben leer.
Wir benötigen daher gerne noch viele „Kleeblatt-Boten“.
Wie sieht die Aufgabe konkret aus?
Jeder Gemeindebriefverteiler sucht sich eine oder mehrere 
Straßen in Bernau aus – z. B. in seiner Wohngegend, auf 
dem Weg zur Arbeit, auf der gewohnten „Spaziergeh-
runde“. Diese Straßen werden ihm dann als eine Art 
„Zustellbezirk“ zugeordnet. Sobald ein neuer Gemeinde-
brief erscheint (ca. vier Mal im Jahr), bereiten wir im Büro 
die Verteilpäckchen mit den Adresslisten vor und infor-
mieren Sie, dass sie abgeholt und verteilt werden können. 
Dann holen Sie diese ab, machen einen kleinen oder 
größeren Spaziergang und verteilen unser Kleeblatt 
in den Briefk ästen.
Haben Sie noch Fragen? Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro unter der 
neuen Telefonnummer: 03338–33875–0 
oder anika.kroll@gemeinsam.ekbo.de.
Anika Kroll

Gemeinde-
brief-
verteiler
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Angebote der Jugendarbeit Bernau 
und Kirchenkreis Barnim:
Offene Hütte: jeden Dienstag in der Schulzeit,  
ab 16 Uhr bis mindestens 19 Uhr für Euch geöffnet!
Komm einfach vorbei – ganz ohne Anmeldung!  
Hier ist Platz für Spiel und Spaß!  
Wir kochen und essen gemeinsam.  
Ihr könnt euch hier frei entfalten und einbringen!  
Du hast eine tolle Idee, was man zusammen unternehmen 
kann? Dann bring dich ein und wir machen es gemeinsam.

Projekte, die uns ab 2024 beschäftigen:  
die Neu- und Umgestaltung der Offenen Hütte,  
die Pflege unseres Jugendgartens, Filmabende,  
Picknicks und Ausflüge an den See (sobald es wärmer 
wird), die Erstellung eines eigenen Instagram-Accounts, 
die Pflege und vieles mehr!

Kirchplatz 10, 16321 Bernau
Ansprechpartnerin: Victoria Ebert,  
Telefon und WhatsApp: 0157 7358 4258  
und per Mail unter v.ebert@kirche-barnim.de

Kreisjugendkonvente (KJK)
11.–13. Oktober und 22.–24. November
Entspannte musikalische Abende am Lagerfeuer,  
tolle Aktionen und Planung von Veranstaltungen.  
Die KJKs sind das Herzstück unserer Jugendarbeit.  
Hier bringt ihr eure konkreten Ideen ein.

Landesjugendcamp (LJC)
5.–7. Juli in Hirschluch (bei Storkow)
Das LJC ist DAS Jugendfestival der Ev. Jugend unserer 
Landeskirche. Workshops, Andacht, Lagerfeuer, Konzerte, 
Kreatives, Nachhaltigkeit, Inklusion – auch unter dem 
Motto #liebevoll
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Auf- und Abbauteam LJC
3.–8. Juli in Hirschluch (bei Storkow)

Das LJC ist dir nicht genug? Ausgestattet mit einer  
Schulbefreiung kannst du das LJC mit auf- und abbauen.  
Eine tolle Erfahrung, wie ein Camp wächst und in sich  
zusammenfällt. Jede Hand hilft.

Konfi Kloster Camp | 18. + 19. Juli im Kloster Chorin
Für Jugendliche in der Konfizeit eine feste Größe,  
ist das Kloster Camp ein Eintauchen ins klösterliche Leben. 
Stundengebete und Workshops, selbst- 
gebackenes Brot und Kräuterquark aus dem  
Klostergarten. Was von alldem willst du unterstützen?  
Wo bringst du dich ein? Komm mit als Teamer*in!

Sommerfreizeit | 23.–29. August in Sternhagen (Uckermark)
Angereist mit dem Rad bleiben wir gemeinsam in Bewegung 
und auf dem Weg. Eine Woche miteinander Lebenszeit gestalten. 
Voneinander lernen, Abenteuer erleben, kreativ sein.

Taizé
19.–27. Oktober in Taizé (Frankreich)
Die Kommunität Taizé ist ein besonderer Ort für Spiritualität 
und Gemeinschaft. Wir machen uns in den Herbstferien auf 
den Weg nach Südfrankreich und werden singen, beten und 
Menschen aus aller Welt kennenlernen.

Adventsjugendgottesdienst 
vom 30. November auf den 1. Dezember  
in der Maria-Magdalenen-Kirche Eberswalde
Wir tanzen, singen, beten uns in die Adventszeit hinein.  
Ein Gottesdienst mit Nebelmaschine und Räucherkerze,  
mit Scheinwerfer und Kerzenschein, mit Beat und Bass  
und Bratapfel.
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Friedhof

Führungen auf dem 
Neuen Friedhof Bernau
Es muss nicht immer der Friedwald sein, wenn eine 
pfl egefreie Grabstätte gewünscht ist. 
Auf dem Neuen Friedhof in der Jahnstraße stehen 
mittlerweile vier verschiedene Grababteilungen zur 
Auswahl. Diverse Gründe tragen dazu bei, dass sich 
Angehörige für eine pfl egefreie Grabstätte entscheiden. 
Diesem Wunsch möchte die Friedhofsverwaltung der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bernau nachkommen 
und bietet neben den beiden Urnengemeinschafts-
anlagen, der sogenannten `Grüne Wiese ,̀ seit einiger Zeit 
eine Bestattung unter Bäumen und in der Abteilung 
Naturnah an. Damit erhielt die vor über 20 Jahren 
eingeweihte erste Urnengemeinschaftsanlage auf dem 
Neuen Friedhof weitere pfl egefreie Alternativen.
Gern möchten wir Sie über die verschiedenen 
Bestattungsmöglichkeiten und zur Grabauswahl 
informieren und laden zu einer Führung am:

Sonntag, dem 23. Juni 2024
Sonntag, dem 25. August 2024
Sonntag, dem 22. September 2024

jeweils um 15 Uhr mit Treff punkt an der Friedhofs-
kapelle ein. Für weitere Informationen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen der Verwaltung telefonisch unter 
03338/5662 oder persönlich zu den Sprechzeiten 
vertrauensvoll im Friedhofsbüro zur Verfügung.

Beratung für gefl üchtete Menschen 
am Kirchplatz 6
montags: 9:30–13:00 Uhr Asylverfahrensberatung 
(Frau Claaßen, Herr Grunwald)
asylberatung@kirche-barnim.de 

Telefon: 03334–2059 25 | Telefon: 0152–3271 1483

Hilfe für Menschen in der Ukraine
Die Ukraine-Hilfe in Lobetal sammelt weiterhin Geld- 
und Sachspenden, um mit Hilfstransporten die Menschen 
der Ukraine zu unterstützen und ihnen Hoff nung zu geben.
Gebraucht werden vor allem Hygieneartikel, haltbare 
Lebensmittel, Schlafsäcke, Decken, Matratzen, gut 
erhaltene Kleidung.

Spendenkonto der 
Ukraine-Hilfe Lobetal:
cura hominum e.V. 
KD-Bank eG.
IBAN: DE 17 3506 0190 
0808 0808 00

SWIFT/BIC: 
GENODED1DKD
Kennwort: 
Nothilfe Ukraine

Beratung

Beratung für gefl üchtete Menschen 

9:30–13:00 Uhr Asylverfahrensberatung 

Telefon: 03334–2059 25 | Telefon: 0152–3271 1483

Willkommen in Bernau
Initiative für Willkommenskultur
Angebote:
Deutsch lernen, oder auf Deutsch unterhalten 
+ Hausaufgabenhilfe + Begleitung im Alltag 
+ Gemeinsame Freizeitgestaltung 
+ Sprachtrainingstreff en im Lese-Caf‘é der Bernauer 
Stadtbibliothek, Breitscheidstraße 43b, donnerstags 
zwischen 11 und 13 Uhr.)
Die Willkommensinitiative sucht für diese Angebote 
dringend ehrenamtliche Unterstützung!
Kontakt: Eva Maria Rebs,
willkommensinitiative@awo-barnim.de
03338–6043 74 80 oder 0176–922 40 73



In denen sie ganz unterschiedlich reagieren, aber eines 
sicherlich nicht sein sollten – allein.
Wenn Rettungskräfte und Polizei ihre Arbeit getan haben, 
sind die betroffenen Personen aber genau das, denn es 
dauert oft seine Zeit, bis Familie und Freunde da sind,  
um helfend zur Seite stehen zu können.
Damit das nicht passiert, gibt es die Notfallseelsorge, 
auch Kriseninterventionsteam genannt. Die ehrenamt-
liche Notfallseelsorge ist sozusagen die Erste Hilfe für 
die Seele – wir sind da, wir hören zu, wir geben, wenn 
gewünscht, erste Hilfestellung. Aber vor allem bleiben wir 
so lange, bis Familie und Freunde kommen und niemand 
mehr alleine sein muss. Wir helfen, das Chaos der Gefühle 
mit zu ertragen.  Wir bieten einen sicheren Raum, wenn 
man sich schutzlos der Situation ausgeliefert fühlt – wie 
immer diese auch aussehen mag. Um das alles geben zu 
können, werden Notfallseelsorgende gut ausgebildet und 
haben ein starkes Team um sich herum, welches sie trägt. 
Gerade in der Einarbeitungszeit lassen wir Sie nicht allein. 
Damit unser Team leistungsstark bleibt, suchen wir  
ehrenamtliche Teammitglieder, die sich zutrauen,  
Menschen in Ausnahmesituationen beizustehen, die Hilfe 
am Nächsten ganz direkt leben wollen, die individuelle 
und emotionale Hilfe geben können, wenn andere sich 
hilflos abwenden. In diesem Ehrenamt können Sie selbst 
entscheiden, wie oft Sie Dienste übernehmen. Mindestens 
sechs Mal im Jahr treffen wir uns zu Teamsitzungen und 
besprechen die Einsätze in Supervisionen nach.  
Teamtage (einmal im Jahr) und Aufbaukurse (alle zwei 
Jahre), nicht zuletzt auch gemeinsame Einsätze, sorgen 
für großes Zusammengehörigkeitsgefühl.
Das Team der Notfallseelsorge des Landkreises Barnim 
würde sich freuen, wenn es Menschen gibt, die sich vor-
stellen können, unser Team zu verstärken. Wir freuen uns 
über ein erstes, ganz unverbindliches Gespräch, in dem 
man alle Fragen stellen kann, die man für seine Entschei-
dungsfindung beantwortet haben möchte. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter nfs-kid@kvbarnim.de unter 
Angabe Ihrer Telefonnummer und wir rufen Sie  zurück.
Team der Notfallseelsorge des Landkreises Barnim
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aus dem  
Kirchenkreis 
Barnim

Diakonie-Gottesdienst  
in Werneuchen
Möchten Sie einmal anders Gottesdienst feiern als  
gewohnt, einen anderen Ort aufsuchen, neue Menschen 
kennenlernen, in Kontakt mit Menschen aus diakonischen 
Einrichtungen kommen? Dann haben Sie dazu demnächst 
die Möglichkeit. Machen Sie sich doch einfach auf den 
Weg, um einen besonderen Gottesdienst zu feiern.
Das Diakonische Werk Barnim, der Kirchenkreis Barnim 
und die Evangelische Kirchengemeinde Werneuchen- 
Seefeld-Löhme laden herzlich ein zur Feier eines  
regionalen Diakonie-Gottesdienstes:

Wann: 22.9.2024 
Zeit: 10.00 Uhr 

Ort: Kirche St. Michael, Werneuchen
Im Anschluss an diesen Gottesdienst, der in kurzer 
Form gefeiert werden soll, wird es für die diakonischen 
Einrichtungen der Region die Möglichkeit geben, neue 
Mitarbeitende vorzustellen und langjährig Beschäftigte zu 
würdigen. Bei einem kleinen Buffet wird es Möglichkeiten 
zur Begegnung und zum persönlichen Austausch geben.
Dorothea Hartmann , Leitungskollegium des Kirchenkreises Barnim

aus dem  
Kirchenkreis 

Barnim

Notfallseelsorge
Helfen, wo andere sprachlos sind

Morgens liegt der Partner plötzlich tot im Bett – der 
Rettungsdienst kann nichts mehr für ihn tun. Die Polizei 
klingelt an der Tür – ein Angehöriger hatte einen Unfall 
und ist verstorben. Der Zeuge eines schweren Unfalls hat 
alles Notwendige getan – und braucht jetzt selbst Hilfe. 
Ein tödlicher Herzinfarkt während des Trainings – das 
Team steht komplett unter Schock.
Niemand möchte es je erleben und doch passieren sie 
tagtäglich – Ausnahmesituationen, in denen ein geliebter 
Mensch stirbt, man in ein Unglück involviert wird oder 
anderweitig betroffen ist. Das sind Situationen, in denen 
Menschen plötzlich handlungsunfähig werden. 



Kollekten 
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Amtliche Kollekten

 2. Juni Für die Ev. Suchthilfe und Hilfe für Menschen 
   in Notlagen (je ½)

 9. Juni Für die Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher  
   Baudenkmälerin Deutschland (KiBa)

 16. Juni Konfi Kloster Camp Chorin

 23. Juni Für die Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes  
   und der Gossner Mission (je ½)

 29. Juni Ukraine-Hilfe Lobetal

 7. Juli Für die Ev. Schülerarbeit und  
   die schulkooperative Arbeit (je ½)

 14. Juli Für die Arbeit der Stadtmission Görlitz und 
   das Suppenküchen-Mobil in Görlitz (je ½)

 21. Juli Für besondere Aufgaben der Evangelischen  
   Kirche in Deutschland

 28. Juli Für die Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher  
   Baudenkmäler in Deutschland (KiBa)

 4. Aug. Für die Arbeit des Instituts Kirche  
   und Judentum

 11. Aug. Krankenhausseelsorge Brandenburgklinik

 18. Aug. Für das Gemeinschaftswerk  
   Berlin-Brandenburg e. V.

25. Aug. Für die Partnerkirchen in Ostasien und Kuba (je 
½)

 1. Sept. Für innovative, gemeindenahe diakonische  
   Aufgaben und Projekte der Kirchengemeinden  
   und diakonischen Einrichtungen (Diakonie-Sonntag)

 8. Sept. Für die Arbeit des Förderkreises  
   Alte Kirchen Berlin-Brandenburg e. V.

 15. Sept. Für die Telefonseelsorge

 22. Sept. Für das Ökumenische Freiwilligenprogramm

 29. Sept. Konfirmandenarbeit

 6. Okt. Für Kirchen helfen Kirchen
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KollektenGemeindeeigene Kollekten  

 2. Juni Für die Jugendarbeit – Umbau des Jugend- 
   raumes in der Offenen Hütte

 9. Juni Für die Reparatur Schall-Luken in den  
   Kirchtürmen Ladeburg und Wilmersdorf

 16. Juni Für das Kloster Konfi Camp Chorin

 23. Juni Für die Restaurierung des Rücker-Epitaphs

 29. Juni Für das Gemeindefest

 7. Juli Für die Reparatur Schall-Luken in den  
   Kirchtürmen Ladeburg und Wilmersdorf

 14. Juli Für neue Stühle für das Gemeindezentrum

 21. Juli Für das Kloster Konfi Camp Chorin

 28. Juli Für neue Gesangbuchregale

 4. Aug Für die Jugendarbeit – Umbau des Jugend- 
   raumes in der Offenen Hütte

 11. Aug. Für die Restaurierung des Rücker-Epitaphs

 18. Aug. Für neue Gesangbuchregale

 25. Aug. Für die Kirchenmusik

 1. Sept. Für die Arbeit mit Kindern

 8. Sept. Für die Restaurierung des Rücker-Epitaphs

 15. Sept. Für die Kita Marienkäfer

 22. Sept. Für die Gemeinde- Freizeit in Thiessow

 29. Sept. Für die Konfirmandenarbeit

 6. Okt. Für die Restaurierung des Rücker-Epitaphs 



Termine
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Termine
Di 4. Juni 18 Uhr St. Marienkirche

Ökumenisches Stadtgebet
Do  6. Juni 20 Uhr Gemeindesaal

Tanz-Impro-Abend
Fr  7. Juni 17 Uhr  Kinderraum

Vorbereitungstreffen für die Tanzwoche in den Sommerferien
Fr  7. Juni 18.30 Uhr  Kinderraum

Liedbegleitung auf der Gitarre für Anfänger*innen
Sa  8. Juni 14.30 Uhr  Gemeindesaal

Senioren-Nachmittag „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“
So 9. Juni 17 Uhr  St. Marienkirche

Chorkonzert „Until the day break“
Mi 12. Juni 19 Uhr Gemeindesaal

Gesprächsabend mit Elisabeth Kunze, Ukrainehilfe Lobetal
Do 13. Juni 20 Uhr Gemeindesaal

Offenes Tanztreffen mit geselligen Kreistänzen
Fr 21. Juni 17.30 Uhr Gemeindezentrum

Spiele-Treff
So 23. Juni 15 Uhr Neuer Friedhof Bernau

Friedhofs-Führung
Mi 26. Juni 18 Uhr St. Marienkirche

Ökumenisches Friedensgebet
Sa 29. Juni 15 Uhr  St. Marienkirche und Kirchplatz

Gemeindefest Bernau
So  30. Juni 17 Uhr St. Marienkirche

Brandenburgische Sommerkonzerte
Sa 6. Juli 15 Uhr rund um die Kirche Willmersdorf

Gemeindefest Willmersdorf
Sa 6. Juli 15 Uhr Dorfkiche Ladeburg

Sommerkonzert mit den „Red Chucks“ | Ausstellungseröffnung
So 7. Juli 17 Uhr Dorfkiche Ladeburg

Konzert Paula Linke „Schön durcheinander“
Do 11. Juli 20 Uhr Gemeindesaal

Offenes Tanztreffen mit geselligen Kreistänzen
So 14. Juli 17 Uhr St. Marienkirche

Konzert für Gesang und Orgel
Mi 17. Juli 19 Uhr Terrasse im Pfarrgarten Bernau

Gesprächsabend – Sommerlicher Grillabend
Mi 31. Juli 18 Uhr St. Marienkirche

Ökumenisches Friedensgebet

So  4. August 17 Uhr St. Marienkirche
Orgelkonzert

So 25. August 15 Uhr Neuer Friedhof Bernau
Friedhofs-Führung

So  25. August 17 Uhr St. Marienkirche
Orgelkonzert „Fantasien und Toccaten“

Mi 28. August 18 Uhr St. Marienkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Do 29. August 20 Uhr Kinderraum
Treffen der Sternenkinder-Eltern „Du bist nicht allein“

Di 3. September 18 Uhr Kirche Herz Jesu
Ökumenisches Stadtgebet

Do 5. September  20 Uhr Gemeindesaal
Start des Tanzprojektes für den Gottesdienst am 15. September

Sa 7. September 14.00 Uhr  Gemeindesaal
Senioren-Nachmittag „Du meine Seele singe“

So 8. September 12–17 Uhr Bernau + Ladeburg
Tag des offenen Denkmals mit Turmführungen

So 8. September 15 Uhr Dorfkiche Ladeburg
Tag des Offenen Denkmals Benefizkonzert

Fr 13. – So 15. September St. Marienkirche
Festival alter Musik

So 15. September 10.15 Uhr St. Marienkirche
Tanzgottesdienst „O Tod, wo ist dein Stachel?“

Do 19. September 20 Uhr Gemeindesaal
Offenes Tanztreffen mit geselligen Kreistänzen

Fr 20. September 17.30 Uhr Gemeindezentrum
Spiele-Treff

So 22. September 10.15 Uhr St. Marienkirche
Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum Bernau

So 22. September 14 Uhr Kirche Willmersdorf
Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum Willmersdorf

So 22. September 15 Uhr Neuer Friedhof Bernau
Friedhofs-Führung

Mi 25. September 18 Uhr St. Marienkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi 25. September 19 Uhr Gemeindesaal
Gesprächsabend 500 Jahre Gesangbuch

Do 26. September 20 Uhr Gemeindesaal
Tanz-Impro-Abend

So 29. September 15 Uhr Dorfkiche Ladeburg
Konzert mit  „Dueto Apasionado“

Veranstaltungsübersicht für Juni bis September 2024



Termine

42

Regelmäßige wöchentliche und  
monatliche Termine im Überblick
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Gemeindebüro/Küsterei
16321 Bernau | Kirchplatz 8
Anika Kroll
Tel. 03338 – 33875–0  
anika.kroll@gemeinsam.ekbo.de
Telefonsprechzeiten:  
montags 13 – 14.30 Uhr
und donnerstags 10.30 – 12 Uhr
www.kirche-bernau.de 
bernau@kirche-barnim.de

Pfarrer Steve Neumann
Kirchplatz 6
Tel. 0176–205 323 77  
steve.neumann@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrerin Konstanze Werstat
Kirchplatz 8 | Tel. 03338 – 33875–15  
oder 0172 – 686 18 72,
konstanze.werstat@gemeinsam.ekbo.de

Kantorin KMD Britta Euler
Kirchplatz 8 | Tel. 0 33 38 – 33875–13
britta.euler@gemeinsam.ekbo.de

Diakonin Susanne Kirchbaum  
Kirchplatz 6 | Tel. 0179 – 673 44 30
susanne.kirchbaum@gemeinsam.ekbo.de

Jugendwartin Victoria Ebert 
Tel. + WhatsApp 0157 – 735 842 58 
v.ebert@kirche-barnim.de

Gemeindekirchenrat Bernau
Vorsitzender Stefan Loose
stefan.loose@gmx.net

Ev. Kindertagesstätte Marienkäfer
16321 Bernau | August-Bebel-Straße 15 
Tel. 03338 – 22 38
Leiter Marco Giese
marienkaeferbernau@gmail.com

Kitaverwaltung in Eberswalde:
Tel. 03334 – 20 59 35 oder 20 59 33
 
Friedhofsverwaltung
16321 Bernau | Jahnstraße 24
Tel. 03338 – 56 62 | Fax. 03338 – 75 30 645 
Frau Reinke (Friedhofsverwalterin) 
Frau Wegener (Sachbearbeiterin)
Neu: info@fv-bernau.de
Frau Braun (Finanzbuchhalterin)  
Tel. 03338 – 33875–17

Eine-Welt-Laden
16321 Bernau | Marktplatz 3, Hinterhaus 
Tel. 03338 – 90 39 901  
(während der Öffnungszeiten),  
Öffnungszeiten: Dienstag & Donnerstag,  
10–18 Uhr, Samstag, 10–12 Uhr

Kontoverbindung 
für Kirchgeldzahlungen und Spenden
Empfänger: Ev. KKV Eberswalde  
Evangelische Bank
IBAN DE48 5206 0410 0003 9017 42
BIC GENODEF1EK1
Code: Kirchgeld Bernau  
(oder Spende KG Bernau  
+ konkreter Spendenzweck)

Ihre Ansprechpartner:innen  
Bitte beachten Sie die neuen Telefonnummern!

Impressum: Herausgeber Kirchengemeinde Bernau  |  nächste Ausgabe  6.10.2024

(die wöchentlichen Termine pausieren in den Sommerferien)

Spatzentanz (mit Eltern) 
montags | 15.45–16.15 Uhr I Gemeindesaal

Kindertanz (1./2. Klasse) 
montags | 16.30–17.30 Uhr I Gemeindesaal

Bläserchor 
montags | 18.30–20 Uhr I Gemeindesaal

Kinderkirche (6–12 J) 
dienstags I 16.30–18 Uhr I Gemeindezentrum 

Junge Gemeinde 
dienstags I 17–19 Uhr I Jugendtreff Offene Hütte

Kantorei 
dienstags I 19.30–21 Uhr I Gemeindesaal

Stuhl-Yoga 
mittwochs I 11–12 Uhr I Gemeindesaal

Spatzenchor (mit Eltern) 
mittwochs I 15.45–16.15 Uhr I Gemeindesaal

Kinderchor (ab 6 J) oder Kinder  
& Jugendtanztheater (8-14 J) (projektweise) 
mittwochs I 16.30–17.30/18.00 Uhr I Gemeindesaal

Krabbelgruppe  
donnerstags I 10–11.30 Uhr I Gemeindezentrum

Bibelstunde 
donnerstags I 15–16 Uhr I im Pfarrhaus, Kirchplatz 8

Kirchentanz  
donnerstags I 20–21.30 Uhr I Gemeindesaal

deutsch-persisches Bibelgespräch 
freitags I 16-17 Uhr I Gemeindezentrum

Gesprächsabend 
Mittwoch | 19 Uhr | 12. Juni + 17. Juli + 25. September

Hauskreis-Treffen 
Mittwoch | 20 Uhr | 19.Juni. + 3. Juli + 18. September 

Trauercafé 
jeden 1. Donnerstag im Monat | 16–18 Uhr:  
6. Juni + 4. Juli + 1. August + 5. September

Spiele-Treff 
Freitag | ab 17.30 Uhr | 21. Juni + 20. September

GKR-Termine 
Donnerstag | 19 Uhr 
13.Juni.  
 11. Juli  
 12. September 




